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DA STAUNT DIE SCHWEIZ:

Gültig von Dienstag, 03.05. bis Samstag, 07.05.2022

DA STAUNT DIE SCHWEIZ:
UNSERE TOP DEALS DER WOCHE

Solange Vorrat. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Alle Preise in Schweizer Franken. Satz- und Druckfehler vorbehalten. SPAR verkauft keinen Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahren.

Hakle Toilettenpapier
alle 24er-Packungen

z.B. Hakle «pflegende Sauberkeit», 4-lagig,
24 x 135 Blatt

13.95
statt 23.70

40%

Solange Vorrat. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Alle Preise in Schweizer Franken. Satz- und Druckfehler vorbehalten. 

T

b Schweiz, Waadtland

c Chasselas

Féchy Louis I
Sire de Vaud
7 dl

7.45
statt 11.20

33%

Appenzeller Quöllfrisch
Lager hell
15 x 3.3 dl

11.30
statt 18.30

38%

Red Bull
Classic / Sugarfree
24 x 2.5 dl

24.95
statt 42.–

40%

Solange Vorrat. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Alle Preise in Schweizer Franken. 

b Spanien, Rioja

c Tempranillo

Rioja Reserva Dos
Beronia Dos Marderas
7.5 dl

10.95
statt 14.95

26%

Bertolli Olivenöl
Extra Vergine
2 Liter

17.95
statt 29.–

38%

Frifag Pouletbrust
5 x ca. 160 g, Schweizer Geflügel
100 g = 2.40

2.40
statt 3.60

33%

SPAR N°1 Butter
200 g

2.–
statt 2.40

16%

T

A N Z E I G E

Lichtblicke für Flüchtlinge
Das Sozialamt der politischen Gemeinde Mels hat am Samstag das Ukraine-Café eröffnet.  
Parallel unterstützt das Team aus Mels das Engagement des Vereins Humanitäre Nothilfe Ukraine  
in Sevelen, wie es in einer entsprechenden Mitteilung aus dem Melser Rathaus heisst.

S eit über drei Monaten 
herrscht Krieg in der Ukrai-
ne», heisst es einleitend in der 
Mitteilung der Gemeinde 
Mels. Pro Tag kämen in der 

Schweiz 500 bis 1000 Schutzsuchende 
aus der Ukraine an. Die Gemeinde Mels 
habe bisher 25 Personen in Unterkünf-
ten der Gemeinde, aber auch von Pri-
vaten unterbringen können. «Die Be-
dürfnisse der Betroffenen sind umfas-
send; sie kommen ohne jegliches Hab 
und Gut bei uns an.» Nach den ersten 
Tagen stellten sich viele Fragen: In Be-
zug auf die neue Sprache, die Einkaufs-
möglichkeiten, die ärztliche Versor-
gung und vieles mehr.

Von Wohnungen einrichten  
bis zum «Ukraine-Café»
«Es ist wichtig, die Schutzsuchenden 
eng begleiten zu können», heisst es im 
Schreiben weiter. Das Team vom So-
zialamt Mels leistet hier einen grossen 
Beitrag. «Unter der Leitung von Roland 
Rei, der Mithilfe seiner Mitarbeitenden 
und Unterstützung von Freiwilligen 
werden Wohnungen liebevoll einge-
richtet und die Schutzsuchenden be-
treut.» Um den Austausch der Betroffe-
nen untereinander zu fördern und die 
Integration am neuen Wohnort zu ge-
währleisten, hat das Team des Sozial-

amtes in einem ehemaligen Sitzungs-
zimmer des alten Rathauses mit Arka-
den ein Ukraine-Café eingerichtet. 
Dort können sich die Betroffenen mit 
ihren Kindern jeweils samstags ab 14 
Uhr treffen. In einer eigens für sie ein-
gerichteten Kinderecke können die 
Kleinen unter sich sein und sich beim 
Spielen etwas ablenken. Für gekühlte 
Getränke, Kaffee und Chrömli ist ge-
sorgt. Auch Schweizerinnen und 
Schweizer sind hier willkommen. «Der 

Austausch untereinander und das sich 
gegenseitige Helfen sollen im Zentrum 
stehen», heisst es weiter. 

«Mir als Leiterin des Ressorts Ge-
sundheit und Soziales ist es besonders 
wichtig, dass sich die Betroffenen bei 
uns willkommen fühlen und sich im 
Leben hier schnell selbst zurechtfin-
den können», erklärt Gemeinderätin 
Désirée Guntli. «Ich erhoffe mir durch 
den Austausch, welchen sie so unterei-
nander, aber auch mit uns haben, dass 

sie Distanz zu den Grausamkeiten fin-
den können, denen sie in ihrem Hei-
matland ausgesetzt waren.»

Weiter arbeitet das Sozialamt Mels 
eng mit dem Verein Humanitäre Not-
hilfe Ukraine in Sevelen zusammen. 
Gemeinderätin «Barbara Samu und 
Hans Oppliger haben innert kürzester 
Zeit eine Hilfsorganisation aufgebaut, 
die einerseits Hilfsgüter auf direktem 
Weg in die Ukraine bringe und ande-
rerseits in Sevelen ein Zentrum be-
treibt, das allen ukrainischen Flücht-
lingen offensteht». Von Montag bis 
Freitag gibt es hier jeweils ein von 
Frauen aus der Ukraine gekochtes Mit-
tagessen. Weiter gibt es Bildungsange-
bote für Kinder und Jugendliche: «Mit-
hilfe der Quartierschule werden 
Deutschkurse angeboten und es gibt 
einen Raum für die jungen Leute, wo 
sie sich über Laptops ins Schulsystem 
der Ukraine einloggen können, um den 
Anschluss nicht zu verlieren.»

Hilfsgüter, Sach- oder Geldspenden 
würden dringend benötigt, heisst es in 
der Mitteilung der Gemeinde Mels ab-
schliessend. Wer helfen kann, wird ge-
beten, sich direkt beim Verein Huma-
nitäre Nothilfe Ukraine zu melden  
(076 563 10 30). Für weitere Informatio-
nen steht auch gerne das Sozialamt 
Mels zur Verfügung (058 228 30 40). (pd)

Anmelden für den 
Letzte-Hilfe-Kurs
Mels.– Der Letzte-Hilfe-Kurs des Pal-
liative Ostschweiz Forum Sarganser-
land vermittelt Interessierten das  
Einmaleins der Sterbebegleitung. Was 
passiert beim Sterben? Wann beginnt 
das Sterben? Wie kann man als Laie 
unterstützen und begleiten? Und 
vieles mehr. Der Kurs findet am  
Montag und Dienstag, 9. und 10. Mai, 
jeweils von 17 bis 20 Uhr im Pfarrei-
heim Mels statt und wird von Rein-
hold Meier und Nicole Lymann gelei-
tet. Die Platzzahl ist begrenzt. Interes-
sierte können sich noch bis über- 
morgen Donnerstag, 5. Mai, anmelden  
unter info@hospiz-sarganserland.ch, 
079 711 44 00. Das Angebot wird von 
der Gemeinde Mels, der Evangelisch-
reformierten Kirche und der Römisch-
katholischen Seelsorgeeinheit Mittle-
res Sarganserland unterstützt. (pd)

Seit Samstag in Betrieb: Das Ukraine-Café im alten Rathaus Mels. Pressebild

Tanzen vermittelt 
Lebensfreude
Walenstadt.– Pro Senectute bietet in 
Walenstadt regelmässig internationa-
le Volkstänze an. Beim Tanzen werde 
die geistige und körperliche Beweg-
lichkeit gefördert, Alzheimer vorge-
beugt und Gemeinschaft erlebt. Der 
nächste Tanznachmittag findet über-
morgen Donnerstag, 5. Mai, von 15.30 
bis 17 Uhr im Gymnastikraum des 
Altersheims Riva statt. Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich. Interes-
sierte (60+) können einfach vorbei-
kommen und mittanzen. (pd)


